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An den 
Landrat des Oberbergischen Kreises 
Herrn Hagen Jobi 
Kreishaus – Moltkestraße 42 
51643 Gummersbach 5. Februar 2012 
 
 
 
 
Kreishaushalt 2012 
hier: Haushaltseckdaten 2007 bis 2016 
 
Anfrage zur Sitzung des Finanzausschusses am 01.03.12 
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
hiermit stellt die SPD-Kreistagsfraktion zum o. genannten Ausschuss folgende Anfrage: 
 

1. Wie entwickelte sich die Kreisumlage-Grundlage (jährliche Daten absolut in EUR) 
in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen über deren Höhe 
unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 2016? 

2. Wie hoch waren die allgemeinen Kreisumlagesätze (jährliche Daten in Prozent) in 
den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen über deren Höhe un-
terstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 2016? 

3. Wie hoch war die tatsächliche Zahllast bei der allgemeinen Kreisumlage (jährli-
che Daten absolut in EUR) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche An-
nahmen über deren Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 
2012 bis 2016? 

4. Wie hoch waren die Jugendamtsumlagesätze (jährliche Daten in Prozent) in den 
Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen über deren Höhe unter-
stellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 2016? 

5. Wie hoch war die tatsächliche Zahllast bei der Jugendamtsumlage (jährliche Da-
ten absolut in EUR) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen 
über deren Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 
2016? 

6. Wie hoch waren die Berufsschulumlagesätze (jährliche Daten in Prozent) in den 
Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen über deren Höhe unter-
stellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 2016? 

7. Wie hoch war die tatsächliche Zahllast bei der Berufsschulumlage (jährliche Da-
ten absolut in EUR) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen 
über deren Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 
2016? 
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8. Wie hoch waren die Landschaftsverbandsumlagesätze (jährliche Daten in Pro-
zent) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen über deren 
Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 2016? 

9. Wie hoch war die tatsächliche Zahllast bei der Landschaftsumlage (jährliche Da-
ten absolut in EUR) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen 
über deren Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 
2016? 

10. Wie hoch waren die Schlüsselzuweisungen des Landes an den Kreis (jährliche Da-
ten absolut in EUR) in den Haushaltsjahren 2007 bis 2011 und welche Annahmen 
über deren Höhe unterstellt die Kreisverwaltung für die Budgetjahre 2012 bis 
2016? 

 
 
Wir bitten, uns die Daten in tabellarischer Form möglichst bereits vor der Sitzung des 
Finanzausschusses zur Verfügung zu stellen.  

 
 

Begründung 
 
erfolgt mündlich in den Sitzungen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Ralf Wurth, Fraktionsvorsitzender 


